
 Schriftliche Anfrage 
des Abgeordneten Andreas Winhart AfD 
vom 25.05.2022

Grenzwertige Beratungsleistungen der Oberender AG in bayerischen Kliniken

In der Plenarsitzung am 19.05.2022 erwähnte die Abgeordnete Ruth Waldmann 
(SPD) die Beratungsfirma im Gesundheitswesen Oberender AG in ihrem Redebei-
trag. Sie verwies dabei auf menschenverachtende Äußerungen des Firmengründers. 
Ferner war Gegenstand der Plenardebatte, dass die Firma Oberender AG bei über-
höhten Boni-Zahlungen des Klinikverbunds Nordoberpfalzkliniken AG in Weiden in-
volviert war.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.		 Bestanden seit 2015 Beratungsaufträge von Seiten der Staats-
regierung oder untergeordneten Behörden mit der Firma Oberen-
der AG (bitte nach Jahr und Projektgegenstand auflisten)? �  3

2.		 Welche Mitarbeiter der Firma Oberender AG haben nach ihrer Tätig-
keit bei Oberender ihre Karriere im bayerischen Staatsdienst fort-
gesetzt (bitte Jahr des Dienstbeginns, Anzahl der Fälle sowie Ange-
stelltenverhältnis/Beamtenverhältnis vermerken)? �  3

3.		 Hat die Staatsregierung Kenntnisse, ob ehemalige Mitarbeiter der 
Oberender AG seit 2015 ein Beschäftigungsverhältnis bei einer öf-
fentlichen Klinik oder einem Vertragsklinikum im Freistaat Bayern 
begonnen haben? �  3

4.		 Vor dem Hintergrund, dass laut Internetquellen und dem Zitat der 
Abgeordneten Ruth Waldmann (SPD) der Firmengründer die Idee, 
den Markt für menschliche Organe zu kapitalisieren, verfolgte, sieht 
die Staatsregierung diese Äußerungen aus der Gründerzeit der 
Oberender  AG als vereinbar mit der Verfassung des Freistaates 
Bayern an? �  3

5.		 Wird oder wurde die Oberender AG oder einzelne Mitarbeiter auf-
grund der menschenverachtenden Äußerungen vom Landesamt für 
Verfassungsschutz überwacht (bitte Zeitraum der Überwachung an-
geben)? �  4

6.		 Wie beurteilt die Staatsregierung das Engagement der Oberen-
der AG an öffentlichen Kliniken in Bayern? �  4

7.		  Wie beurteilt die Staatsregierung das Engagement der Oberen-
der AG im Gesundheitswesen in Bayern allgemein? �  4
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8.		 Wie beurteilt die Staatsregierung das Engagement der Oberen-
der  AG bei der Nordoberpfalzkliniken  AG in Weiden und den an-
geschlossenen Standorten im Speziellen? �  4

Hinweise des Landtagsamts �  5
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Antwort   
des Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege im Einvernehmen mit allen 
Ressorts und der Staatskanzlei   
vom 12.07.2022

1.		 Bestanden seit 2015 Beratungsaufträge von Seiten der Staats-
regierung oder untergeordneten Behörden mit der Firma Oberen-
der AG (bitte nach Jahr und Projektgegenstand auflisten)?

Für die Geschäftsbereiche der Staatsregierung sowie für deren unmittelbar nach-
geordnete Behörden kann folgende Auflistung übermittelt werden:

	– 2016 – Standortentwicklung Bayreuth – Bischofsgrün; Wirtschaftlichkeitsana-
lyse (Auftraggeber: Deutsche Rentenversicherung – DRV Nordbayern)

	– 2019 – POTenzialstudie „Gesundes FIchTelgebirge“ (TOP-FIT): Zukünftige Nut-
zung der Höhenklinik in Bischofsgrün (Auftraggeber: Landesamt für Gesundheit 
und Lebensmittelsicherheit, LGL)

	– 2021 – „Wirtschaftlichkeitsanalyse für Standortalternativen in Bayreuth und 
Bischofsgrün“ (Auftraggeber: DRV Nordbayern)

2.		 Welche Mitarbeiter der Firma Oberender AG haben nach ihrer Tätig-
keit bei Oberender ihre Karriere im bayerischen Staatsdienst fort-
gesetzt (bitte Jahr des Dienstbeginns, Anzahl der Fälle sowie Ange-
stelltenverhältnis/Beamtenverhältnis vermerken)?

Angaben zu früheren Arbeitgebern von Beschäftigten des Freistaates Bayern wer-
den nicht einheitlich erfasst. Die Beantwortung der Frage würde eine umfassende 
manuelle Auswertung der Personalakten der Beschäftigten des Freistaates Bayern 
erforderlich machen, was mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden wäre.

3.		 Hat die Staatsregierung Kenntnisse, ob ehemalige Mitarbeiter der 
Oberender AG seit 2015 ein Beschäftigungsverhältnis bei einer öf-
fentlichen Klinik oder einem Vertragsklinikum im Freistaat Bayern 
begonnen haben?

Zu dieser Frage liegen der Staatsregierung keine Erkenntnisse vor.

4.		 Vor dem Hintergrund, dass laut Internetquellen und dem Zitat der 
Abgeordneten Ruth Waldmann (SPD) der Firmengründer die Idee, 
den Markt für menschliche Organe zu kapitalisieren, verfolgte, 
sieht die Staatsregierung diese Äußerungen aus der Gründerzeit 
der Oberender AG als vereinbar mit der Verfassung des Freistaates 
Bayern an?

Der kommerzielle Handel mit Organen ist in Deutschland ausdrücklich verboten und 
strafbar (vgl. hierzu auch §§ 17, 18 Transplantationsgesetz – TPG).
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5.		 Wird oder wurde die Oberender AG oder einzelne Mitarbeiter auf-
grund der menschenverachtenden Äußerungen vom Landesamt für 
Verfassungsschutz überwacht (bitte Zeitraum der Überwachung an-
geben)?

Die Oberender AG ist kein Beobachtungsobjekt des Landesamts für Verfassungs-
schutz (BayLfV). Eine Übersicht zu einzelnen Mitarbeitern der Oberender AG liegt 
dem BayLfV nicht vor. Das BayLfV hat auch keine rechtliche Befugnis, von sich aus 
die Namen aller Mitarbeiter der Oberender AG zu erheben und mit seinem Daten-
bestand abzugleichen. Aus diesem Grund kann die Teilfrage nach der Beobachtung 
einzelner Mitarbeiter der Oberender AG nicht beantwortet werden.

6.		 Wie beurteilt die Staatsregierung das Engagement der Oberen-
der AG an öffentlichen Kliniken in Bayern?

Das Staatsministerium für Gesundheit und Pflege hat die gesetzliche Aufgabe, die 
Krankenhausstruktur in Bayern zu planen und die dafür notwendigen Investitionen zu 
fördern. Es hat aber keine gesetzliche Grundlage für eine Aufsicht über die Kranken-
häuser in Bayern. In Fragen der Organisation und Betriebsführung ist jedes Kranken-
haus bzw. dessen Träger selbst für die Einhaltung von Standards und gesetzlichen 
Vorgaben verantwortlich. Für diese Bereiche gibt es im Bayerischen Krankenhaus-
gesetz (BayKrG) auch keine Regelungen, die durch staatliche Instanzen überwacht 
oder beurteilt werden könnten.

7.		  Wie beurteilt die Staatsregierung das Engagement der Oberen-
der AG im Gesundheitswesen in Bayern allgemein?

Aufgrund fehlender Kenntnisse zum Engagement der Oberender AG im Gesundheits-
wesen in Bayern ist eine Beurteilung nicht möglich.

8.		 Wie beurteilt die Staatsregierung das Engagement der Oberen-
der  AG bei der Nordoberpfalzkliniken  AG in Weiden und den an-
geschlossenen Standorten im Speziellen?

Hierzu wird auf die Antwort zu Frage 6 verwiesen.

Bayerischer Landtag    18. Wahlperiode � Seite 4 / 5 Drucksache 18 / 23623



Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in der 
Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt 
sein. Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen 
Version des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig 
dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der​ Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen 
zur Verfügung.
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